
VE
R

A
N

TW
OR

TU
N

GS
BE

R
EI

CH
 B

AU
H

ER
R

 /
 A

U
FT

R
A

GG
EB

ER
IDEALPROZESS ZUM UMGANG MIT DER THEMATIK BAULÄRM 
IN DEN PHASEN PLANUNG, AUSSCHREIBUNG UND VERGABE

Zusammenstellung der erforderlichen 
Bauverfahren (z. B. Abbrucharbeiten, 
Gründungsarbeiten, Erdbauarbeiten, Rohbau)

Vergleich der zu erwartenden Lärmbelästigung 
(Baulärmprognose) mit den zulässigen Richtwerten 
der AVV Baulärm und den lokalen Vorschriften

keine Überschreitung 
der Werte der AVV Baulärm 
zu erwarten

Ggf. Aufnahme von Bedarfs-po-
sitionen zum Lärmschutz in die 
Leistungsbeschreibung, wenn eine 
Überschreitung der Grenzwerte der 
AVV Baulärm nicht vollständig aus-
geschlossen werden kann

Bauherr:
Frühzeitige Information 
der Nachbarschaft über 
Baulärmproblematik 
inkl. Benennung von 
Ansprechpartnern

Überschreitung 
der Werte der AVV Baulärm 
zu erwarten

Aufstellen bzw. Fortschreiben einer 
Baulärmprognose und Erstellung eines 
Konzeptes zur Reduzierung von Baulärm

Berücksichtigung der Baulärmthematik 
bei der weiteren Planung

Aufnahme konkreter 
Anforderungen zum Lärmschutz 
in die Leistungsbeschreibung

Regelung der Baulärmthematik im 
Zuge der Vertragsverhandlungen

Beratung durch 
Fachgutachter 
bzw. Planer, 
Bauunternehmen

Bauprojekt
(Genehmigungsplanung)

Bauvertrag

Baubeginn

www.baulärmportal.de


